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Herren Kreisliga A Nordwest

TTV Burgstetten II : TV Murrhardt III 
Samstag, 26.11.2022, 19:00 Uhr

Zwei Punkte dank Gutzy-Kalmbach und Fliege für den TV 
Murrhardt III in der Herren Kreisliga A Nordwest

Mit langem Atem entführten die Gäste des TV Murrhardt III am vergangenen Samstag in der Herren
Kreisliga A Nordwest beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTV Burgstetten II.
Spielentscheidend war insbesondere das obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich
gestalten konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 8. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte
das Doppel Gutzy-Kalmbach / Fliege. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Uwe
Gutzy-Kalmbach nun 7 Siege auf dem Tabellenkonto.

Das Spiel lief wie folgt ab: Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Hoppe / Hasert
und Amsel / Winter, das Hoppe / Hasert letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten.
Fünf Sätze beharkten sich Banze / Tade und Gutzy-Kalmbach / Fliege, bevor die Gastspieler einen
Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Recht kurzen Prozess machten indes Winter /
Lehnert beim 3:0 mit Wurst / Kamrad. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein
2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim nachfolgenden 5:11, 9:11, 10:12
gegen Leon Fliege fand Michael Hoppe von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Frank
Banze gegen Uwe Gutzy-Kalmbach, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Uwe Gutzy-
Kalmbach jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Beim Stand von 2:3
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Kai Winter konnte am Nachbartisch
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Marc Winter beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg
von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Jörg Hasert besiegelte mit einem 11:7, 11:5, 8:11, 13:11
gegen Günter Amsel einen Punkt für sein Team. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an die Tische. Sven Ralph Tade hatte am Nachbartisch gegen Evi Kamrad beim
11:7, 11:8, 11:8 keine Probleme. Ohne Satzgewinn für Leon Lehnert verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Jonathan Wurst. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTV
Burgstetten II und des TV Murrhardt III. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Uwe Gutzy-Kalmbach fand
Michael Hoppe von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war
final wirklich nichts zu holen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Frank Banze, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Leon Fliege verlor. Ohne große Aussicht auf einen Sieg
war Kai Winter im Spiel gegen Günter Amsel bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs,
bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz
noch für sich entscheiden konnte. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6.
Nur einen Satz verlor Jörg Hasert bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Marc Winter und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Lange umkämpft war wenig später die im Voraus auf dem Papier
als ausgeglichen erwartete Partie zwischen Sven Ralph Tade und Jonathan Wurst, ehe sich der
Gastspieler mit 4:11, 11:7, 11:5, 7:11, 7:11 durchsetzte. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor
Augen gab Leon Lehnert bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Evi Kamrad noch ab und
quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Knapp an einem Sieg vorbei
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schlidderten Hoppe / Hasert nach einer 2:0-Führung gegen Gutzy-Kalmbach / Fliege. Am Ende
gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2
Punkte mit.

Nach diesem Ergebnis wird der TTV Burgstetten II am 03.12.2022 gegen den TTV Grossaspach II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
10.12.2022 gegen die TSG Backnang III mitnehmen.

 Statistik:
 TTV Burgstetten II

Doppel: Hoppe / Hasert 1:1, Banze / Tade 0:1, Winter / Lehnert 1:0 
Einzel: M. Hoppe 0:2, F. Banze 0:2, K. Winter 2:0, J. Hasert 2:0, S. Tade 1:1, L. Lehnert 0:2 

 TV Murrhardt III
Doppel: Gutzy-Kalmbach / Fliege 2:0, Amsel / Winter 0:1, Wurst / Kamrad 0:1 
Einzel: U. Gutzy-Kalmbach 2:0, L. Fliege 2:0, G. Amsel 0:2, M. Winter 0:2, J. Wurst 2:0, E. Kamrad 1:
1


